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Öffnungszeiten
10. Juli bis 13. September 2015
Dienstag bis Sonntag und feiertags
11-17 Uhr

Eintritt
Erw. 4,- € / ermäßigt 2,- €
Freier Eintritt mit der BodenseeErlebniskarte

Veranstaltungen
Vernissage Donnerstag, 9. Juli, 19 Uhr 
Spiegelsaal Neues Schloss Meersburg
Ausstellung im Roten Haus ab 18 Uhr geöffnet

Führungen mit Kuratorin Dorothea Cremer-Schacht 
Sonntag, 2. August, 11 Uhr 
Donnerstag, 20. August, 19 Uhr

Gespräch mit Alexander Lauterwasser, Fotograf aus 
Überlingen, und Kuratorin Dorothea Cremer-Schacht 
Donnerstag, 23. Juli, 19 Uhr, im Roten Haus

Katalog zur Ausstellung
Schneiders · Lauterwasser · fotoform
Fokus Fotografie 50er Jahre

Hrsg.: Heike Frommer, Kulturamt Bodenseekreis
Mit Texten von Dorothea Cremer-Schacht,  
92 Seiten, mit zahlreichen Abb., 10,- €
ISBN: 978-3-945396-01-8

www.galerie-bodenseekreis.de 

Siegfried Lauterwasser, 5 Mitglieder der Gruppe fotoform, 
photokina Köln, 1951 © Christa Lauterwasser, Überlingen 2015

Ausstellung

Kuratorin: Dorothea Cremer-Schacht 
Projektgruppe Fotografie am Bodensee, Konstanz

Projektleiterin: Heike Frommer 
Kulturamt Bodenseekreis

Peter Keetman	 1916	-	2005
Siegfried Lauterwasser	 1913	-	2000
Wolfgang Reisewitz	 1917	-	2012
Toni Schneiders	 1920	-	2006
Otto Steinert	 1915	-	1978
Ludwig Windstoßer	 1921	-	1983
Heinz Hajek-Halke	 1898	-	1983
Christer Strömholm	 1918	-	2002

Ti
te

lb
ild

: 
To

n
i S

ch
n

ei
d

er
s,

 K
ar

u
ss

el
l, 

D
o

m
 H

am
b

u
rg

, 
1

9
5

0
 ©

 N
ac

h
la

ss
ve

rw
al

tu
n

g
 U

lr
ik

e 
Sc

h
n

ei
d

er
s,

 B
re

it
b

ru
n

n
 2

0
1

5



Um Fotografie der 1950er-Jahre dreht sich die Aus-
stellung, die im Roten Haus gezeigt wird. Wie sieht 
die Fotografie jener Jahre aus? Wer sind ihre Prota-
gonisten? Welche Bedeutung haben sie für die Foto
geschichte? Und was verbindet sie mit dem Bodensee? 

Im Blickfeld steht die legendäre Gruppe fotoform, die 
in der Nachkriegszeit Fotogeschichte geschrieben hat. 
Schon kurz nach ihrer Gründung 1949 wurde die Grup-
pe weit über Deutschland hinaus bekannt. Und nicht nur 
das, sie gab auch den Anstoß zur internationalen Bewe-
gung der subjektiven fotografie, bei der der individuelle 
Standpunkt des Kameramanns betont wurde.

Der Name der Gruppe war Programm: Es ging um die 
Betonung der Form, um die Verfremdung von Bild
inhalten und um Experimente mit Licht und Fotopapier. 
Bewusst wählten die Mitglieder der Gruppe in ihren 
Schwarz-Weiß-Fotografien den künstlerischen und ex-
perimentellen Weg. Sie setzten sich damit von der kon-
ventionellen Fotografie ab.

Die Blütezeit von fotoform war kurz, sie dauerte nur 
wenige Jahre. fotoform-Mitglied Wolfgang Reisewitz 
nannte die Gruppe eine „hochexplosive Mischung“ von 
Individualisten. Bereits 1957 löste sich die Gruppe auf. 
Doch bleibt es ihr Verdienst, der Kamerakunst in den 
1950er-Jahren neue Perspektiven eröffnet zu haben.

Eine hochexplosive Mischung 
von Individualisten

Christer Strömholm, L‘Estaque, um 1951  
© Joakim Strömholm, Stockholm 2015

Peter Keetman, 
Plastische 
Schwingung V, 
1950  
© Stiftung 
F. C. Gundlach, 
Hamburg 2015

Siegfried Lauterwasser, Dampflokomotive am Überlinger See, 1948  
© Christa Lauterwasser, Überlingen 2015

Der Name fotoform 
war Programm

Eng mit dem Bodensee verbunden sind die fotoform-
Mitglieder Siegfried Lauterwasser aus Überlingen und 
Toni Schneiders aus Lindau. Auf ihren Arbeiten liegt 
der Schwerpunkt der Schau. Aber auch der Berliner 
Fotokünstler Heinz Hajek-Halke, der später zur Gruppe 
stieß, lebte lange Jahre am Bodensee.

Schneiders und Lauterwasser


